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Voraussetzungen für die Inbetriebnahme 
an Anlagen vom Typ 
(Aqualift F/XL, Pumpstation Aquapump Medium, 
Pumpstation Aquapump XL 230V/400V, Ecolift XL zur freien Aufstellung und im 
Schachtmodul) 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
um eine zügige und problemlose Abwicklung der Inbetriebnahme zu gewährleisten, bitten wir Sie zu 
überprüfen, ob alle Vorbedingungen für eine reibungslose Inbetriebnahme erfüllt sind: 
Um unseren Servicetechniker optimal auf den Einsatz vorzubereiten und um die Situation vor Ort besser 
einschätzen zu können, bitten wir Sie, uns Fotos der Einbausituation von vor Ort zu senden. 

Anforderungen erfüllt: 
JA 

☐ 

☐ 

☐ 

1. Hausseitige Voraussetzungen:
- Ansprechpartner für die Einweisung ist mit vor Ort

- Freie Zugänglichkeit zur Anlage und Schaltgerät ist gewährleistet

- Anlagengrundkörper ist nach Herstellervorgaben (Betriebsanleitung) verbaut

- Wasserversorgung zur Befüllung der Anlage für den Funktionstest bei der
Inbetriebnahme muss vorhanden sein ☐ 

(1) Abwasserabfluss ist angeschlossen ☐ 

(2) Lüftungsleitung (DN 70) der Hebeanlage ist angeschlossen ☐ 

(3) Druckleitung vollständig installiert ☐ 

(4) Pumpenraum muss sich im gereinigten Zustand befinden ☐ 

(5) Schaltgerät ist an der Wand montiert und elektronische Zuleitung ist mit

vorgeschriebener Absicherung am Schaltgerät angeschlossen ☐
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(6) Pumpe(n) sind an der Anlage montiert, durch das Leerrohr geführt

und am Schaltgerät elektrisch angeschlossen* ☐ 

Elektrokomponenten und Niveaugeber sind an der Anlage montiert,   

durch das Leerrohr geführt und am Schaltgerät angeschlossen* ☐ 

Erforderliche Kabellänge (Länge Kabelleerohr, Entfernung zum Schaltgerät in Metern) 

_____________________ Meter 

*nicht erforderlich bei Zusatzleistung Einbau und Anschluss elektrischer Anlagenkomponenten
(Art.-Nr. 80220.10; Preis 665,40 EUR netto) 

Die Zusatzleistung Einbau und Anschluss elektrischer Anlagenkomponenten möchte ich 
zu folgendem Preis 665,40 EUR netto kostenpflichtig bestellen. 

• Kabel wurden bauseits verlängert ☐ 

• Kabel müssen durch KESSEL verlängert werden ☐ 

(7) Kabelleerrohr ist zum Gebäude hin abgedichtet ☐ 

(8) Zulaufleitungen müssen gespült sein ☐
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Zusatz bei ATEX Anlagen (Explosionsschütz): Gemäß Richtlinie EN 60079-14 ist für den 
Potentialausgleich an den Tauchmotorpumpen ein Anschluss von min. 4mm2 zu installieren. 
(KESSEL Betriebs-Wartungsanleitung 010-989; Zusatz für EX-geschützte Ausführung) 

Zusatz für Schachtanlagen: Beim Serviceeinsatz in Schachtanlagen ist lt. BGV C5 §34, BGR 236 ein 
zusätzlicher Sicherungsposten aus Sicherheitsgründen erforderlich. Der Sicherungsposten ist vom 
Auftraggeber zu stellen und muss während der gesamten Arbeitsdauer anwesend sein. 

Zusatz für Modem TeleControl: Die Prepaidkarten (ausschließlich Telefonie, keine Datenkarten) müssen 
vor Inbetriebnahmetermin registriert und funktionsbereit sein.  

2. Leistungsumfang:
- Überprüfung gemäß Inspektionskarte
- Einweisung Funktionalität der Anlage
- Erläuterung der monatlichen Überprüfung durch den Betreiber
- Hinweis auf Wartungspflicht für Betreiber optional Wartungsvertrag mit dem Bauherrn
abschließen. (Die regelmäßige Wartung ist Voraussetzung für die Gewährleistung und den
Versicherungsschutz!)
- Anlage wird in einem betriebssicheren Zustand übergeben

3. Hinweise:
Die Inbetriebnahmepauschale beinhaltet max. 2 Montagestunden vor Ort. Ein evtl. anfallender
Mehraufwand wird nach Aufwand gemäß aktuell gültigem Stundensatz verrechnet.
Der angegebene Preis ist ein Nettopreis und ist damit nicht rabattfähig.

Sind ein oder mehrere Punkte der Checkliste nicht erfüllt, kann die Inbetriebnahme abgebrochen und gemäß 
Pauschale verrechnet werden.   

Hiermit bestätige ich, dass ich die Checkliste vollständig gelesen habe und die hausseitigen 
Voraussetzungen wie angegeben erfüllt sind. 

____________________________________  
Datum + Unterschrift + Stempel 

Bitte senden Sie uns die unterschriebene Checkliste zusammen mit dem ausgefüllten Bestellformular 
ausgefüllt und unterschrieben zurück. (Bestellformular unter www.kessel.de/servicebestellung) 

KESSEL SE + Co. KG 
Bahnhofstraße 31 
D-85101 Lenting


	Kontrollkästchen94: Off
	Kontrollkästchen95: Off
	Kontrollkästchen96: Off
	Kontrollkästchen97: Off
	Kontrollkästchen105: Off
	Kontrollkästchen106: Off
	Kontrollkästchen107: Off
	Kontrollkästchen108: Off
	Kontrollkästchen123: Off
	Text126: 
	Kontrollkästchen150: Off
	Kontrollkästchen151: Off
	Kontrollkästchen152: Off
	Kontrollkästchen153: Off
	Kontrollkästchen3: Off
	Kontrollkästchen4: Off


